
Konfirmandenlager in Finnland
Rückblick  Nachdem unser ursprünglicher 
Lagerort im Tessin uns über Auffahrt 
nicht mehr zur Verfügung gestanden 
hatte, fand das diesjährige Konflager in 
Finnland statt. Da wir in der Schweiz 
keine geeignete Alternative gefunden hat-
ten, nahmen wir ein Angebot an, das uns 
eine kostenlose Unterkunft an einem See 
inmitten der finnischen Natur ermög-
lichte. So konnten die Kosten inklusive 
der ebenfalls sehr günstigen Flüge ausge-
glichen werden. Finnland mit seiner wil-
den Natur bot uns dazu einen wunder-

schönen Rahmen. Das nächste Dorf war 
17 Kilometer entfernt, da gab es keine 
Möglichkeit für Nachtschwärmereien. 
Neben der Vorbereitung der Konfirmation 
gab es viel Gelegenheit, Neues zu erleben: 
Fische fangen, Boot fahren, Holz hacken, 
finnisch essen, Sauna geniessen, durch 
den finnischen «Urwald» wandern und 
vieles mehr. Die Ruhe um uns herum half 
auch, Gott näherzukommen. 

Ein Höhepunkt war sicherlich die 
Taufe eines Konfirmanden, der für die 
Konfirmation noch getauft werden 

musste. Bei 10 Grad kaltem Seewasser 
wurde uns klar: Nachfolge Jesu ist nicht 
immer einfach! 

Am letzten Tag besuchten wir noch 
Helsinki, eine der schönsten Hauptstädte 
Europas. Das Wahrzeichen Helsinkis, die 
«Tuomiokirkko» in der Nähe des Hafen-
marktes, strahlte uns im Sonnenschein 
an. Nach den vier vollen Tagen kehrten 
wir müde, aber mit vielen Eindrücken 
und Erlebnissen glücklich und dankbar in 
unsere Schweizer Heimat zurück.  
PFARRER FRITZ BLOCK

Gottesdienste
«Sommerpause» von 6. Juli bis 
am 9. August  

Sonntag, 5. Juli 
10.30 Uhr, KGZ Rägebooge Büren: 
Gottesdienst mit Pfarrer Fritz Block
Sonntag, 16. August
17 Uhr, Kapelle St. Wendelin Nuglar: 
Gottesdienst mit Pfarrer Fritz Block
Sonntag, 23. August
10.30 Uhr, auf dem Roggenstein  
St. Pantaleon: ökumenischer 
Erntedankgottesdienst mit Pfarrer 
Fritz Block und Pfarrer Killian 
Maduka. Musik: Musikverein  
St. Pantaleon. Kulinarisches Wohl: 
Schützengesellschaft St. Pantaleon
Sonntag, 30. August
10.30 Uhr, Kirchenraum Seewen, 
Schulhaus Zelgli: Gottesdienst mit 
Pfarrer Fritz Block

Weitere Anlässe
Kinderstunde. Mittwoch, 
12. August, 15.30–16.30 Uhr, KGZ 
Rägebooge Büren. Leitung: Tamara 
Neuenschwander
Taizé-Andacht. Freitag, 14. August, 
20 Uhr, Kapelle St. Wendelin Nuglar. 
Input: Pfarrer Fritz Block. Musikali-
sche Begleitung: Werner Spinnler

Ökumenische Segnungsfeier 
zum Schulanfang. Freitag, 
21. August, 18.30 Uhr, katholischer 
Pfarrgarten Büren, neben Kinder-
garten. Mit Pfarrer Fritz Block, 
Pfarrer Killian Maduka und 
Religionslehrpersonen. Im 
Anschluss Apéro im Pfarrgarten
Kirchgemeinderat – Sitzung. 
Montag, 24. August, 19 Uhr,  
KGZ Rägebooge Büren
Spurensuche – Bibelabend. 
Freitag, 28. August, 20 Uhr, KGZ 
Rägebooge Büren. Pfarrer Fritz Block

Kontakt
Ev.-ref. Kirchgemeinde  
Büren – Nuglar –  
St. Pantaleon – Seewen:  
Seewenstrasse 13, 4413 Büren
Kirchgemeindepräsident:
Kurt Buser, 079 124 15 68,
praesident@refbuerenso.ch 
Hohle Gasse 3, 4413 Büren, 
Pfarramt: Pfarrer Fritz Block  
(Pfarrverweser), 061 911 17 57,  
079 760 44 13,  
pfarramt@refbuerenso.ch
Sekretariat: Brigitte Hofer, 
sekretariat@refbuerenso.ch, 
Hauptstrasse 17, 4421 St. Pantaleon
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Persönlich

Kraftort Kirche
Liebe Gemeinde, die Sommerferien 
nähern sich. Es ist schön, diese Perspek-
tive zu haben. Ich darf jetzt bereits zum 
zweiten Mal unsere Tour de Leimental 
mitgestalten. Letztes Jahr nach meinem 
Start im April erlebte ich alle Feste und 
Ereignisse erstmals. Heute kann ich 
bereits auf Erfahrungen in unserer 
schönen Gemeinde zurückblicken, auf 
Kontakte mit wunderbaren Menschen, 
auf berührende Ereignisse und immer 
auch auf ein Gefühl von Zusammenge-
hörigkeit im Leimental. Das ist ein 
grosses Wort, gerade von jemandem, der 
nicht direkt vor Ort wohnt. Aber dieses 
Gefühl kommt in der Tat immer wieder 
in mir hoch. Vor allem natürlich in 
unseren Sonntagsgottesdiensten. Dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit wird 
begleitet von der Überzeugung, dass 
unsere Kirchen Kraftorte sind. 

Das schreibe ich im ökumenischen Geiste. 
Ich erlebe darin häufig eine Bestätigung. 
Ich spüre deutlich, dass dieses Zusam-
mengehörigkeitsgefühl keine Konfessio-
nen kennt oder besser: deren Unter-
schiede als Chance begreift, als Bereiche-
rung. Der eine Teil wird ergänzt, erweitert 
und es entsteht ein reiches Wir-Gefühl. 
Diese Wahrnehmung wird begleitet von 
einer tiefen Dankbarkeit und einem 
Vertrauen, dass uns Gott zusammenhält 
und näher zueinander bringt. 

Ich werde da dranbleiben. Kommen Sie  
gut in den Sommer. Herzliche Grüsse! 
IHR PFARRER CHRIS TORNES

 

Tour de Leimental 

Reih um  Der Sommer ist da! In 
Frankreich strampeln die Velohel-
den entlang der «grande boucle», in 
den Leimentaler Dorfkirchen feiern 
wir etwas bescheidener und trotz-
dem ambitioniert unsere Gottes-
dienste reihum in den Dorfkirchen 
immer um 10 Uhr anlässlich der Tour 
de Leimental. Für dieses Jahr haben 
wir uns etwas Besonderes ausge-
dacht: eine Predigtreihe zum Thema 
«Songs, Texte, Performances». Es 
warten illustre Persönlichkeiten, 
unsterbliche Melodien, wuchtige 
Texte und schräge Performances mit 
künstlerischen Ober- und geistigen 
Untertönen sowie politischen Disso-
nanzen. 

Den Anfang macht Chris Tornes 
am 5. Juli in Witterswil mit Bob 
Dylans Song «The Man In The Black 
Coat». Wer ist dieser Mann im 
schwarzen Mantel und was ist seine 
Botschaft an uns? Am 12. Juli wird 
Gustav Ragettli mit Chris Tornes 
einen Gottesdienst lang in Franz 
Kafkas Gedankenwelt eintauchen 
und auch hier fragen: was es heisst, 
wenn Kafka sagt: «Ein Buch muss 
die Axt sein für das gefrorene Meer 
in uns.» Kann das auch für die Bibel 
zutreffen? Yoko Ono beehrt uns am 
19. Juli in Flüh mit «Imagine Peace», 
eingeführt von Michael Brunner,  
der am 26. Juli in Rodersdorf schliesst 
mit einem weniger berühmten dafür 
aktuellen Blick auf Sanija Ameti: 
«Ideal statt Mythos». 

Am 2. August entspannen und 
erfrischen wir uns miteinander bei 
einem Abendmahl in der Hofstetter 

Johanneskapelle. Wir freuen uns, 
Ihnen zu begegnen!  
MICHAEL BRUNNER UND CHRIS TORNES
Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr, Kirche Witterswil 
(weitere Daten im Text)

Hofstetten

Ökumenischer Schulanfangsgottes-
dienst  Der erste Schultag ist etwas 
ganz Besonderes. Vor allem die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler sind 
gespannt, voller Vorfreude und viel-
leicht auch etwas nervös. Wie jedes 
Jahr feiern wir einen speziellen Got-
tesdienst für diese Kinder, vorbereitet 
von Anita Violante, Evelyne Vaslin, 
Dominika Copikova und Marek 
Sowulewski, unter Mithilfe von älte-
ren Primarschulkindern. Dieser Got-
tesdienst feiert mit allen den Anfang 
einer neuen Etappe und nimmt die-
ses Ereignis zum Anlass, dankbar auf 
das Leben und die wunderbaren 
Erfahrungen zu schauen, die wir 
schon gemacht haben und auf die wir 
uns freuen können. Dies alles 
geschieht in diesem Jahr mit einer 
lustigen Käfergeschichte, Liedern und 
unter dem Segen Gottes, der uns auf 
all unseren alten und neuen Wegen 
begleitet. Wir laden Erwachsene, Kin-
der, Grosseltern und Interessierte 
herzlich zu diesem Gottesdienst mit 
anschliessendem Apéro ein.
Sonntag, 30. August, 10 Uhr,  
Kirche Hofstetten

Magnete

Buebeträff  Schon seit vielen Jahren 
bieten wir etwa einmal monatlich 
einen Meitliträff an. Immer wieder 
haben sich dann Jungs beschwert und 
gefragt, warum es denn keinen 
Buebeträff gebe, das sei doch unfair. 
Recht haben sie, dachten wir und bie-
ten nun seit gut einem Jahr auch 
einen Buebeträff an, der sich grosser 
Beliebtheit erfreut. Wir färben T-Shirts, 
backen Magenbrot, basteln Kaleidos-
kope und schauen auch mal einen 
Film in der Kirche (natürlich stilecht 
mit Popcorn). Nach den Sommer

ferien geht es also wieder los: Im ers-
ten Buebeträff des neuen Schuljahres 
werden wir Magnete herstellen. Man 
kann gespannt sein, was da alles an 
einäugigen Monstern, Sternen, Cha-
mäleons, Hamburgern usw. aus Fimo, 
das später Kühlschränke und Magnet-
wände in den verschiedenen Woh-
nungen ziert. Eingeladen sind Jungs 
ab circa neun Jahren. Bitte meldet 
euch an, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.  ANITA VIOLANTE
Mittwoch, 26. August, 14.30 Uhr, 
Ökumenische Kirche Flüh

Ökumenisch 

Geschichtenabenteuer  Bist du neu in 
den Kindergarten gekommen oder 
bist du schon in der Primarschule? 
Für alle Kinder ab dem Kindergarten

alter findet am ersten Mittwoch im 
Monat (ausser in den Schulferien 
oder an Feiertagen) von 14.30 bis 
16.30 Uhr in der Ökumenischen Kir-
che in Flüh das Geschichtenaben-
teuer statt. 

Evelyne Standke und Sigrid Petit-
jean leiten diese Kindernachmittage. 
Pauline und Leon, unsere Handpup-
pen, berichten immer wieder neu, 
was sie alles erlebt haben oder was 
sie für Geschichten kennen. Der 
Nachmittag steht immer unter einem 
Thema, wozu es dann eine biblische 
Geschichte gibt und wir uns überle-
gen, wie denn das heute bei uns so 
aussieht. Passend zum Thema bas-
teln wir etwas, das ihr nach Hause 
nehmen dürft, und essen gemeinsam 
ein feines Zvieri. Genug Zeit zum 
Spielen auf dem Spiel- oder Kirchen-
platz ist natürlich auch. 

Kommt doch vorbei, meldet euch 
an unter kgleimental.ch oder 
079 514 29 72 und bringt eure Finken 
und 5 Franken mit. Für katholische 
und reformierte Kirchenmitglieder 
ist der Nachmittag gratis. Alle Daten 
bis Ende Jahr zum Vormerken: 
2. September, 4. November und 
2. Dezember.
Mittwoch, 2. September, 14.30 Uhr, 
Ökumenische Kirche Flüh

Solothurnisches Leimental — Flüh

Anita Violante

Sigrid Petitjean und Evelyne Standke.

Zwei Konfirmanden hackten eine Menge Holz. Vor der Bootsfahrt auf dem See.
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